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Neue Radtouren durch die SandAchse Franken

Umweltminister Dr. Werner Schnappauf stellt neuen Radwegeführer vor und eröffnet gemeinsam mit den Trägerverbänden des Projektes SandAchse Franken den Radweg entlang von Regnitz, Rednitz und Pegnitz 

„Schimmernde Silbergrasfluren, rosa Blütenmeere, duftende Kiefernwälder – dies sind charakteristische Lebensräume, die Sie auf Ihrer Radtour durch die SandAchse Franken entdecken können“, erläuterte Staatsminister Dr. Werner Schnappauf in Pettstadt bei Bamberg vor den anwesenden VertreterInnen der Landkreise, Städte, Gemeinden sowie Fachbehörden und Verbänden. „Wegen ihrer extremen Trockenheit, Nährstoffarmut und Hitze werden die Sandlebensräume auch manchmal „fränkische Wüsten“ genannt“, so Dr. Werner Schnappauf weiter.

Der Radweg zu diesen Besonderheiten führt auf stillen Wald- oder Nebenwegen, entlang der Flüsse Regnitz, Pegnitz und Rednitz, durch beschauliche Ortschaften und historische Stadtzentren. „Ob Groß oder Klein, die SandRadtouren sind für alle Radlerinnen und Radler ein Genuss. Der Radweg durch die SandAchse gehört zu den attraktivsten Fahrradtouren in Bayern“, schwärmt Doris Tropper, stellvertretende Landesvorsitzende des Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

Und Jürgen Metzner vom Deutschen Verband für Landschaftspflege e.V. ist überzeugt, „dass die SandRadtouren es ermöglichen, die Sandlebensräume, die ein wichtiger Bestandteil unserer fränkischen Heimat sind, nun aus nächster Nähe, praktisch vom Fahrradsattel aus, zu erkunden.“ Damit werde ein wesentlicher Beitrag zur Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit, aber auch zur dauerhaft umweltgerechten Nutzung im Projekt SandAchse geleistet.

Der Radwegführer besteht aus einer Mappe mit sieben Detailkarten incl. Wegbeschreibungen und einer Übersichtskarte. Ein ausführliches Begleitheft gibt wichtige Informationen zum Thema Sand, zu den Lebensräumen und zu typischen Tieren und Pflanzen. Wichtige Natur- und Kultursehenswürdigkeiten sowie Einkehrmöglichkeiten, lohnende Abstecher und Rundwege wurden auf den Detailkarten markiert. Die SandRadtouren folgen bestehenden Radwegen. Etwa 20 Schautafeln entlang der mehrere hundert Kilometer langen Wegstrecke werden über die Sandlebensräume informieren.

„Durch seine attraktive, bunte und lustige Aufmachnung ist der Radführer etwas ganz Besonderes. Mit diesem Produkt können wir einen großen Beitrag zum Naturerleben und zur Naturschutzbildung für Einheimische und Touristen leisten“, so Bernd Raab vom Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

Der Radwegeführer wurde im Rahmen des Projektes SandAchse Franken entwickelt und in Kooperation mit dem Galli-Verlag produziert. Unterstützt wurde er zusätzlich durch den Verkehrsverbund Nürnberg (VGN).

Die SandAchse Franken ist Bayerns größtes Naturschutzprojekt. Beteiligt sind sieben Landkreise und fünf kreisfreie Städte von Bamberg im Norden bis Weißenburg im Süden, sowie die Trägerverbände Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN), Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. (DVL) und Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. (LBV). Ziel des Projektes ist der Erhalt und die Förderung der Sandlebensräume als unersetzbare Bestandteile unserer fränkischen Landschaft. Das Projekt Sand​Achse Franken wird im Projektzeitraum (2000 – 2005) mit 2,4 Millionen € finanziell gefördert durch den Bayerischen Naturschutzfonds aus Zweckerlösen der GlücksSpirale.

Der Radwegführer „SandRadtouren zwischen Weißenburg und Bamberg“ ist für 7,90 € überall im Buchhandel und bei der Bund Naturschutz Service GmbH (Tel. 09123 / 999 5720) erhältlich.

Mehr zum Projekt gibt es unter www.sandachse.de.

gez. Andreas Niedling, Annette Prechtel
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